
 

 
 
Am Samstag, den 09. Juni fand in Valeyres-sous-Montagny die diesjährige Delegiertenversammlung 
von Rassetauben Schweiz statt.  
Durch die Demission unseres Präsidenten Erwin Bär, welcher nach 19 jähriger Vorstandstätigkeit 
seinen Rücktritt gab, hätte dies seine letzte DV, welche er leitete, werden sollen und seine 
Vorstandskollegen hätten ihn in würdigem Rahmen gerne verabschiedetet. Leider spielte die 
Gesundheit von Erwin nicht mit und so war es Ihm nicht möglich, an der Versammlung teil zu 
nehmen. 
Christoph Uebersax als Vize-Präsident leitete die Versammlung und durfte 70 Delegierte am 
Neuenburger See begrüssen. 
 
Die wichtigsten Geschehnisse hier in kürze: 

- Die Nationalen Taubenausstellungen für 2020 und 2021/22 konnten vergeben werden. 
Die 99. Nationale findet vom 04. – 06. Dezember 2020 in Langenthal statt. 
Die 100. Nationale konnte nach Thun vergeben werden. Diese findet sehr wahrscheinlich vom  
07. – 09. Januar 2022 statt. Ansonsten eine Woche später vom 14. – 16. Jan.2022. 
- Christian Knuchel wurde als neuer Präsident von Rassetauben Schweiz gewählt, wie auch 
Christian Birrer als neues Vorstandsmitglied. 
- Der Antrag zur Abschaffung der Jungtaubenausstellung wurde während der Versammlung ein 
Gegenantrag gestellt, dass die Jungtaubenausstellung per sofort und nicht erst ab 2021 
abgeschafft werden solle. Dieser Gegenantrag wurde bei wenigen Enthaltungen und 
Gegenstimmen angenommen. 
 
Dies die wichtigsten Informationen zur vergangenen Delegiertenversammlung von Rassetauben 
Schweiz. Detaillierte Informationen sind dem Bericht in der Tierwelt wie auch dem Protokoll zu 
entnehmen. 


